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Am ersten Januar-Wochenende zogen die Sternsinger in Gahlen und 
Schermbeck von Haus zu Haus, um den Segen zu bringen. Besonders 
die Eltern der Kinder und Jugendlichen haben in diesem Jahr einen tollen 
Einsatz und viel ehrenamtliches Engagement gezeigt.
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das LebensArt-Team begrüßt Sie ganz herzlich in 2020 und wünscht Ihnen 
ein schönes und erfolgreiches neues Jahr. Auch unser Team hat sich in der 
Weihnachtspause gut erholt und startet mit Ihnen frisch und gespannt in die 
kommenden zwölf Monate. 

Wir aus der Redaktion blicken neugierig auf die neuen Entwicklung. Auch in 
diesem Jahr freuen wir uns wieder auf interessante Gespräche und Diskussionen 
in der Gemeinde und aus der Mitte der Bürger.

Für unsere Januar-Ausgabe in diesem Jahr haben wir uns erst einmal mit wich-
tigen gesetzlichen Änderungen beschäftigt, die jetzt auf Sie und uns zukommen 
werden. Außerdem haben wir für Sie die kommenden Veranstaltungshighlights 
rund um die Gemeinde mitgebracht und direkt zu Jahresbeginn das traditionelle 
Gahlener Reitturnier besucht. 

Wir wünschen Ihnen viel Lesefreude.

Herzlichst
Ihre LebensArt-Redaktion

Liebe Leserin,  
lieber Leser,
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allen Einwohnern und Ehrenamt-
lichen, die sich in den sozialen, cari-
tativen, sportlichen oder kultu rellen 
Vereinen, Verbänden und Organisa-
tionen der Gemeinde Schermbeck 
engagiert haben, möchte ich an die-
ser Stelle besonders herzlich danken. 
Durch Ihren vielschichtigen, ehren-
amtlichen Einsatz erlangt das Leben 
in Schermbeck die Lebensqualität, 
die uns allen so am Herzen liegt. 
Daher hoffe ich zum Wohle unserer 
Gemeinde auch für die Zukunft auf Ihre 
Unterstützung.   

Das ereignisreiche Jahr 2019 hat 
uns mit vielen Heraus forderungen in 
unterschiedlichsten Lebensbereichen 
konfrontiert. Vieles wurde von uns ge-
meinsam bewältigt und wir haben damit 
die Attraktivität unserer Gemeinde 
in vielfältiger Hinsicht gesteigert. 

Entsprechend verschiedener politischer Beschlüssen 
konnte somit nicht nur eine Kindergartenvorlaufgruppe in 
Kooperation mit der Caritas errichtet sowie ein zusätzlicher 
Sozialarbeiter für die Integration eingestellt werden, son-
dern auch die Neubesetzung der Nachbarschaftsberatung 
erfolgte. Zudem wird der Betrieb der katholisch-öffentlichen 
Bücherei vollständig durch Ehrenamtliche sichergestellt. 
Ferner ist durch die Umsetzung des Knotenpunktsystems 
ein leicht verständliches Wegweisungsnetz für Radtouristen 
geschaffen worden, sodass eine Orientierung an Hand der 
Nummerierungen statt ausschließlich durch Radkarten statt-
finden kann. Weiterhin ist kürzlich über das Förderprogramm 
„WiFi4EU“ das öffentliche WLAN im Ortskern, dass allen 
Bürgern und Gästen einen kostenlosen Zugang zum mo-
bilen Hochgeschwindigkeitsnetz ermöglicht, in Betrieb 
genommen worden. Durch den politischen Beschluss zur 
Anschaffung eines Elektroautos für die Verwaltung, dass 
außerhalb der Dienstzeiten des Rathauses den Bürgerinnen 
und Bürgern im Rahmen des E-Car-Sharing „ScherMyCar“ 
zur Verfügung gestellt wird, wurden rund 1,7 Tonnen CO2 
eingespart. Für Schermbeck-Gahlen konnte im Oktober das 
Aufstellungsverfahren für den Bebauungsplan Nr. 46 -südlich 
Kirchstraße, 3. Bauabschnitt, abgeschlossen werden, so-
dass der Vorhabenträger für die Einwohner dieses Ortsteiles 
12 Wohnbaugrundstücke mit Einzel- oder Doppelhäuser in 
diesen Monaten anbieten kann. Im Rahmen des Spiel- und 
Bewegungsraumkonzeptes ist der dritte Bauabschnitt fertig-
gestellt worden und die Aufträge für den vierten Bauabschnitt 

in Bezug auf die Qualifizierung von 
Spielplätzen und Wegeverbindungen 
konnten vergeben werden. Zudem 
konnten weitere Spielplätze, die nicht 
im Spiel- und Bewegungsraumkonzept 
berücksichtigt sind, in Stand gesetzt 
und teilweise aufgewertet werden. 
Neben der Fertigstellung der Gewässer- 
renaturierung des Schermbecker Müh- 
lenbachs konnten auch die Schmutz-
kanäle am Wachtenbrinker Weg sowie 
an der Malberger Straße saniert wer-
den. Für die Sanierung des Ehrenmals 
in Gahlen ist ein Förderantrag gestellt 
worden, dessen Entscheidung jedoch 
noch aussteht. Zudem führte eine Neu- 
ausschreibung der Müllabfuhr und 
Straßenreinigung zu dem erfreulichen 
Ergebnis einer Kostensenkung, die 
über verminderte Gebührensätze eine 
Abgabenentlastung der Bürger ab dem 

Jahr 2020 zur Folge hat. 

Im Hinblick auf 2020 steht auf Grund der Übernahme 
des soziokulturellen Zentrums durch die Caritas ein 
neuer Trauraum im Rathaus zur Verfügung. Im Rahmen 
der Umsetzung von politischen Beschlüssen sind die 
Grundlagen geschaffen worden, um in 2020 mit dem Abriss 
der Brücke an der Straße „Am Rathaus“ sowie dem Ersatz 
durch eine Brücke für Radfahrer und Fußgänger, dem Umbau 
und Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses in Gahlen 
sowie Erneuerung der Fenster und Glasfassaden an der 
Dreifachsporthalle und Sanierung des Flachdachbereiches 
der Terrasse zu beginnen. 

Engagiert arbeitet neben der Politik und der Verwaltung 
auch die Bürgerschaft täglich daran, dass Schermbeck ein 
Ort bleibt, in dem man gerne lebt. Zugleich sollten wir die 
Nachdenklichkeit und Stille des ausgehenden Jahres dazu 
nutzen, um einen Moment inne zu halten und im Kreise der 
Familie und Freunde neue Kraft zu schöpfen! In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches Jahr 2020. 

Schermbeck, im Dezember 2019 
Ihr Bürgermeister 

Mike Rexforth

Liebe Schermbeckerinnen 
und Schermbecker,

Mike Rexforth,
Bürgermeister

Fo
to

: a
ur

eu
s 

G
m

bH



SPEZIAL

Das ändert sich in 2020

AKTUELL

Ein Abschied von der Traditions-Tenne
Veranstaltungen in der Gemeinde im Überblick
Caspar, Melchior und Balthasar waren unterwegs

GESELLSCHAFT

Klimafreundlichkeit leicht gemacht
Das vielfältige Berufsbild des Augenoptikers
Schermbecker Schüler engagieren sich im
Natur schutz

SPORT

Gahlen 2020 verzeichnet erfolgreiches Wochenende 

FREIZEIT

Die Veranstaltungsreihe der Landhelden wird weiter-
geführt

KOLUMNE

Mama sein

TIPP – REISE

Fernweh im Januar heilen

KAUFMANNSCHAFT

Das Autohaus Rottmann feiert Jubiläen
Wunderschöner Durchblick dank Esthétique

KURZ & KNAPP

Lasermesse geht in die zweite Runde
Landhelden feiern Beethovens Geburtstag
ÖGA resümiert erfolgreiches 2019
Begegnungen im Singen finden
Kein Schachmatt für Gesamtschüler
Training für Laufbeginner startet bald
Mit Sport sich und Bedürftigen Gutes tun
Volksbank ehrt Silberjubilar

TERMINE

Aktuelle Termine

23

24

27
28

29
29
29
29
30
30
30
30

31

6

11
12
14

15
16
19

20

22

INHALT  |  5

Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe: 
7. Februar 2020

Ein Produkt der aureus GmbH

Geschäftsführer: Oliver Mies
Lehmschlenke 94, 
46244 Bottrop-Kirchhellen, 
Fon (02045) 4014-60 
Fax (02045) 4014-66
Internet: www.aureus.de

E-Mail-Kontakte:
Anzeigen: anzeigen@aureus.de
Redaktion: redaktion@aureus.de

Redaktion:
Oliver Mies – Redaktionsleiter (om), 
Katrin Kopatz (ko), Julia Liekweg (jl), 
Aileen Kurkowiak (ak) 
Namentlich und nicht mit einem 
Redaktions kürzel gekennzeich-
nete Artikel geben nicht  unbedingt 
die Meinung der Redaktion wieder.

Titelbild: © Daniel Böhm

Layout/Produktion: 
Stefanie Schwaß,
Astrid Hochstrat

Medienberater: 
Andrea Sauerbach,  
Nicole Kobüssen, 
Christian Sklenak

Anzeigenpreisliste: Januar 2019

Auflage: 8.000

Redaktionsschluss:  
7 Werktage vor Erscheinen

Erscheinungsweise: monatlich

Verbreitung:
Schermbeck, Gahlen, Erle

Druck:
Druckstudio GmbH
Professor-Oehler-Straße 10, 
40589 Düsseldorf
Fon (0211) 770963-0

Vertrieb/Verteilung:
PS pro-select GmbH
Alte Poststraße 124,
46514 Schermbeck
Fon (02853) 86150

Copyright: aureus GmbH 
Alle Rechte vorbehalten. Nach-
druck, Aufnahme in On  li ne  diens te  
und Internet, die Vervielfältigung 

auf Datenträger sowie die Über-
nahme und Nutzung der vom 
Verlag für Kunden ge stal teten 
Werbean zeigen bedarf vorab der 
schrift lichen Zustimmung des 
Verlages. Unverlangt ohne Porto 
eingehende Beiträge werden nicht 
zurückgesandt. 
Für unverlang t eingesandte Ma-
nuskripte, Fotos und Zeichnungen 
wird keine Haf tung übernommen. 
Die Redaktion behält sich das 
Recht vor, Leserbriefe gekürzt zu 
veröffentlichen. 

17. Jahrgang / Ausgabe 1



6  |  SPEZIAL 

Der 1. Januar gibt in der Regel Anlass für Neuerungen – 
so oder so. Die Verbraucherzentrale Nordrhein-West falen 
gibt an, was für Änderungen auf die Menschen zukommen. 
Diese betreffen sowohl gesundheitliche als auch finanzi-
elle Aspekte.

Gesundheit und Ernährung

• Arzneimittelausgabe in Apotheken

Bisher zahlten Patienten 16 Cent pro rezeptpflichtigem 
Arzneimittel bei der Ausgabe während der Notdienstzeiten. 
Seit dem 1. Januar 2020 werden jedoch 21 Cent fällig. Eine 
deutliche Erhöhung aber bekommen Patienten zu spüren, 
die dokumentationspflichtige Arzneimittel (zum Beispiel 
Betäubungsmittel) benötigen. Hierfür erhöht sich der 
Zuschlag beim Notdienst von 2,91 Euro auf 4,26 Euro.

In einem regionalen Modellvorhaben soll erprobt wer-
den, ob dauerhaft Menschen in Apotheken gegen Grippe 
geimpft werden können. Dafür werden Apotheker entspre-
chend von Ärzten geschult, außerdem müssen beteiligte 
Apotheken über geeignete Räume sowie die entsprechende 
Impfausstattung verfügen. In den ausgewählten Apotheken 
können sich dann Erwachsene ab 18 Jahren impfen lassen.

• Änderungen bei Arztbesuchen

Wer Facharzttermine benötigt, muss bereits eine zu-
mutbare Entfernung in Kauf nehmen. Die Wartezeit auf 
einen Termin darf dabei aber nicht länger als vier Wochen 
dauern. Die Terminservicestellen der Kassenärztlichen 

Vereinigungen wurden nun zum Jahreswechsel als 
Servicestellen für die ambulante Versorgung sowie für 
Notfälle ausgebaut und sind seitdem über die bundes-
weit einheitliche Notdienstnummer 116117 erreichbar – 
24 Stunden an sieben Tagen in der Woche. Über diese 
Nummer bekommen auch Patienten Hilfe, die schon dau-
erhaft auf der Suche nach behandelnden Haus-, Kinder- 
oder Jugendärzten sind. Einen Anspruch auf bestimmte 
Ärzte gibt es jedoch nicht.

Die Servicestellen vermitteln Patienten in Akutfällen auch 
an Arztpraxen, Notfallambulanzen oder Krankenhäuser.

Niedergelassene Ärzte müssen seit dem 1. Januar 2020 
25 statt wie bisher 20 Sprechstunden für Kassenpatienten 
anbieten.

• Impflicht gegen Masern

Ab dem 1. März 2020 müssen Kinder nachgewiesen 
gegen Masern geimpft sein, bevor sie in eine Kita, Schule 
oder andere Gemeinschaftseinrichtung aufgenommen 
werden. Dabei sind die von der Ständigen Impfkommission 
empfohlenen Masern-Impfungen (im Alter von 11 bis 14 
Monaten und im Alter von 15 bis 23 Monaten) verpflichtend. 
Auch Erzieher, Lehrer und Tagesmütter, die nach 1970 gebo-
ren sind, müssen ab März den Masernschutz nachweisen.

Lassen Eltern ihre Kinder nicht impfen oder können 
Mitarbeiter in Gesundheits- und Gemeinschaftsein-
richtungen keinen entsprechenden Schutz nachweisen, 
kann künftig ein Bußgeld in Höhe von 2.500 Euro verhängt 
werden.

Was ändert sich in 2020?

Mit dem Jahreswechsel stehen auch Veränderungen an, was Steuern und Gesetze betrifft –  
Wir haben einige wesentliche Neuerungen für Sie zusammengetragen
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• Textilien

Ab dem 1. November 2020 sollen für 33 krebserregende 
Substanzen (wie Cadmium, Chrom, Arsen, Blei, Benzol und 
weitere Stoffe) in Bekleidung, Bettwäsche, Sportkleidung, 
Taschen oder Polster strengere Grenzwerte gelten. Wer 
generell Schadstoffe vermeiden möchte, sollte auf fol-
gende Siegel achten: IVN (Internationaler Verband der 
Naturtextilwirtschaft) und das GOTS-Siegel (Global Organic 
Textile Standard).

• Nutri-Score auf freiwilliger Basis

Wie eine Art Ampelsystem soll der Nutri-Score auf 
einen Blick signalisieren, ob das Lebensmittel eine eher 
günstige oder ungünstige Nährwertbilanz besitzt. Dafür 
können die Lebensmittelhersteller auf freiwilliger Basis 
eine fünfstufige Skala aufdrucken, die von einem grünen 
A (gute Nährwertbilanz) bis zu einem roten E (ungünstige 
Nährwertbilanz) reicht. Dabei geht es um Bestandteile 
wie Fett, gesättigte Fettsäuren, Salz, Zucker und den 
Energiegehalt des Produktes.

Einkommen und Abgaben

•  Kranken-, Renten- und Pflege-
versicherung

Auch 2020 wurden ab dem 1. 
J a n u a r  w i e d e r  d i e  B e i t r a g s b e -
messungsgrenzen angehoben: In der 
Kranken- und Pflegeversicherung 
steigt die Grenze von 4.537,50 Euro 
auf 4.687,50 Euro im Monat. Sprich: 
Für diese 150 Euro mehr an Verdienst 
werden nun noch Beiträge für die 
Kranken- und Pflegekasse erhoben. 
Der Höchstbetrag zur gesetzlichen 
Krankenversicherung steigt dadurch 
auf 342,19 Euro im Monat.

Versicherungspflichtig sind ab 2020 
Arbeitnehmer mit einem Einkommen 
bis 62.550 Euro im Jahr (vorher 60.750 
Euro). Der Wechsel in eine private 
Krankenversicherung wird 2020 erst 
ab einem monatlichen Einkommen von 
5.212,50 Euro möglich sein.

Ab dem 1. Juli 2020 dürfen sich 
Rentner über ein voraussichtliches 
Plus von rund drei Prozent freuen. 
Das gilt für alle Altersrenten, Erwerbs- 

minderungs- und Hinterbliebenen renten, gesetzliche 
Unfallrenten sowie für Renten der Landwirte aus der land-
wirtschaftlichen Rentenkasse.

ANZEIGE

 

 
 

Informieren Sie sich vor Ort, telefonisch unter (0 28 53) 98 48  
oder per E-Mail unter immobilien@vb-schermbeck.de.

www.vb-schermbeck.de

Wir freuen uns auf 2020 
und sind gerne für Sie da 

oder vermitteln auch gerne Ihre Immobilie! 
Mit über 20 Vermittlungen 
+ über 5 Mio. € Kaufpreise 

= Ihr Premiumpartner in der Region!
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• Elternunterhalt erst ab 100.000 Euro Verdienst

Das Angehörigen-Entlastungsgesetz besagt, dass seit 
dem 1. Januar 2020 jedes Kind erst ab einem Brutto-
jahresverdienst von 100.000 Euro unterhaltspflichtig ist 
und damit für die Pflege seiner Eltern aufkommen muss. So 
dürften etwa 90 Prozent der Angehörigen nicht mehr an den 
Pflegekosten beteiligt werden. Auch bleibt das Einkommen 
der Ehepartner von unterhaltspflichtigen Kindern unberührt.

Kommunikation, Mobilität, Handel

• Kassenbon-Pflicht

Einzelhändler sind verpflichtet, ihren Kunden bei jedem 
Kauf unaufgefordert einen Beleg auszuhändigen. Diese Regel 
soll Manipulationen an elektronischen Kassensystemen vor-
beugen und Steuerbetrug vermeiden. Der Beleg muss vom 
Kunden aber nicht angenommen werden.

• Höhere Steuern auf Flugtickets

Das Klimapaket der Bundesregierung sieht vor, die 
Steuern auf Flugtickets ab dem 1. April 2020 zu erhöhen. 
Somit werden für Inlandsflüge 13,03 Euro statt wie bisher 
7,50 Euro zusätzlich verlangt, Tickets für Flüge zwischen 
2.500 und 6.000 Kilometern kosten 33,03 Euro statt wie 
bisher 23,43 Euro mehr und Langstreckenflüge ab 6.000 
Kilometern schlagen mit einem Aufpreis von 59,43 Euro 
zubuche. 

• Mehr Durchblick bei Handyrechnungen

Die Bundesnetzagentur schreibt Mobilfunkunternehmen 
ab dem 1. Februar 2020 neue Regeln für das Abrechnen von 
Drittanbieterleistungen vor. Das schützt die Verbraucher vor 
Abofallen und erleichtert zudem eine Geld-zurück-Garantie 
bei den Mobilfunkanbietern. So dürfen Kosten für Abos und 
Apps nur noch dann abgerechnet werden, wenn eine tech-
nische Umleitung erfolgt, durch das der Kunde bei einem 
möglichen Abschluss – ob nun gewollt oder nicht – immer 
auf der Internetseite des Mobilfunkunternehmens landet, 
oder wenn Anbieter mehr Verbraucherschutz (wie über-
sichtliche Bezahlseiten oder Infomitteilungen) einbauen.

Wohnen und Energie

• Neue Grenzwerte für alte Kamine

Kaminöfen, Heizkamine und Kachelöfen mit einer 
Typprüfung bis einschließlich 31. Dezember 1994 müssen 
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Alten Kaminen geht es demnächst ebenso an den Kragen, wie 
veralteten Stromzählern. Alles zugunsten von Umwelt und 
Geldbeutel.

bis Ende 2020 ausgetauscht, stillgelegt oder nachgerüstet 
werden. Bei einer Nachrüstung müssen die Grenzwerte der 
Stufe 2 der ersten Bundesimmissionsschutzverordnung 
nachweisbar sein.

Ist das Baujahr alter Öfen nicht mehr ermittelbar, muss 
ein Schornsteinfeger beauftragt werden, der den Schad-
stoffausstoß messen kann. Ist dieser Wert zu hoch, muss 
der Eigentümer handeln.

• Intelligente Messsysteme

Messstellenbetreiber sind ab 2020 dazu angehalten, 
analoge Stromzähler gegen intelligente Messsysteme zu 

tauschen, sofern Haushalte in den vergangenen drei Jahren 
mehr als 6.000 Kilowattstunden Strom verbraucht haben. 
Auch der Tausch bei Betreibern von Solaranlagen oder 
Blockheizkraftwerken mit mehr als sieben Kilowattstunden 
elektrischer Leistung ist vorgesehen. Innerhalb von acht 
Jahren müssen alle alten Zähler gegen neue ausgetauscht 
worden sein.

Haushalte müssen sich nicht selbst um den Austausch 
kümmern, sondern werden vom Messstellenbetreiber in-
formiert, der auch frühzeitig mögliche Einbautermine ver-
gibt. ko
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Die Vorbereitungen zum Menü-Karussell 2020 laufen. Diesmal 
im Bereich Emscher/Lippe. Reservierungen unter 02045 2668.

Gasthof Berger | Schlossgasse 35 | 46244 Bottrop
Telefon 02045 2668 | www.gasthof-berger.de

2020kulinarisch
durch
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Erste Hilfe.

Selbsthilfe.
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Vor gut einem Jahr feierte „Änneken´s Tenne“ noch ihr 
zehnjähriges Bestehen, nun gibt Geschäftsführerin Anne 
Thoenes bekannt, dass sie das Kaffee & Bistro im Dorfkern 
Schermbecks zum 30. Juni 2020 schließen wird.

„Die Entscheidung ist mir unheimlich schwergefallen, 
aber ich habe mich dazu entschlossen, in meinen Beruf 
als Ergotherapeutin zurückzukehren. Das bedeutet, dass 
ich Änneken´s Tenne nicht weiterführen kann“, erzählt die 
Geschäftsführerin. Sie blickt auf die vergangenen Jahre zu-
rück, in denen sie so viele Gäste empfangen durfte – man-
che zu einem Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee, andere 
zum ausgedehnten Frühstück und viele, die den Genuss der 
saisonalen Küche zu schätzen wussten. „Natürlich wird 
der Betrieb hier bis Mitte oder Ende Juni weiterlaufen wie 
bisher, darauf dürfen sich die Gäste verlassen. Das ein-
zige, was wir nicht mehr anbieten, sind Gutscheine, denn 
der Zeitraum, diese noch einzulösen, ist einfach zu knapp.“ 
Noch vorhandene Gutscheine sollten bis Ende Mai ein-
gelöst werden, damit sie nicht verfallen, „das wäre ja zu 
schade.“

Anne Thoenes wünscht sich nur zu gerne einen naht-
losen Übergang mit einem neuen Inhaber und ist zuver-
sichtlich, dass sich jemand finden wird. Das Kaffee & Bistro 
ist bekannt und beliebt, zentral gelegen und gemütlich. 
„Hinzu kommen die zahlreichen Veranstaltungen hier in 
Schermbeck, die uns immer wieder ein volles Haus be-

scheren“, lacht die Geschäftsführerin. Vor allem lobt sie 
die Zusammenarbeit mit ihrem Team, das gemeinsam 
so einige Hürden meisterte. So auch einen Muttertag, an 
dem „Änneken´s Tenne“ ausgebucht war, jedoch aufgrund 
eines Wasserschadens in der Straße alles überschwemmt 
war. „Wir kamen hier an und alles war nass und schmut-
zig. Zudem gab es kein fließendes Wasser – eigentlich 
eine Katastrophe!“, erinnert sich Anne Thoenes. Und doch 
schafften es die Damen, alles pünktlich sauber zu haben 
und die Gäste trotz der schwierigen Situation zu empfangen 
und zu bewirten. „Es wäre wirklich schön, wenn ein neuer 
Betreiber auch das bestehende Team übernehmen würde“, 
hofft Anne Thoenes und freut sich, dass ihre Mitarbeiter die 
Nachricht über die anstehende Schließung so verständnis-
voll aufgenommen haben.

„Änneken´s Tenne“ hat schon zahlreiche Familienfeiern 
begleiten und so manche fröhliche Runde bewirten dürfen 
– das wird das Kaffee & Bistro auch noch gerne bis Sommer 
weitermachen und freut sich nicht nur auf alle Gäste, die 
noch kommen werden, sondern bedankt sich schon jetzt 
ganz herzlich bei allen (Stamm-)Gästen für die Treue. „Auch 
meinen zahlreichen Unterstützern, meiner Familie und über-
haupt bei allen, die mir immer mit Rat und Tat zur Seite stan-
den, möchte ich mich bedanken und freue mich auf die noch 
verbleibende Zeit.“ ko

Änneken´s Tenne schließt
Anne Thoenes übernahm 2009 das Kaffee & Bistro Änneken´s Tenne an der Mittelstraße –  

Im Sommer schließt sie den Betrieb jedoch und hofft auf einen nahtlosen Übergang
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Auch in diesem Jahr finden wieder tolle Kultur-
veranstaltungen statt. Mit dabei sind natürlich die 
Veranstaltungsreihe Schermbecker Landhelden sowie 
viele Konzerte und andere kulturelle Höhepunkte, die das 
Zusammenleben unserer Gemeinde stärken. Erfahren 
Sie in unserem Terminausblick 2020 mehr über die 
Schermbecker Kulturangebot.  

Januar

26.01.   Marcus Schinkel meets Beethoven – 250 
Jahre Ludwig van Beethoven, 18 Uhr, ehema-
lige reformierte Kirche

   All Gershwin Benefizkonzert zugunsten der 
Diakonie-Stiftung mit Ratko Delorko am 
Klavier, Beginn: St. Georgskirche

29.01.   Vor tragsabend über eine Reise zu den 
Christen im Land am Nil – Pfarrerin Bender 
und Pfarrer Joppien berichten von ihren 
Eindrücken. ev. Gemeindehaus

Februar

29.02.   Beckmanngriess – Was soll die Terz…?, 
Landhotel Voshövel

März

06.03.   Gottesdienst zum Weltgebetstag, Beginn: St. 
Ludgerus Kirche

13.03.   Jahreshauptversammlung Heimatverein 
Gahlen, Café Holtkamp

15.03.   Christus, der uns selig macht – Vokalkonzert 
zur Passionszeit mit dem Ensemble Opella 
nova, St. Georgskirche

20.03.   Sheevon – St. Patrick’s Day, Ramirez Gastro-
nomie

April

12.04.  Osterfeuer in Bricht
19.04.   Von Luft und Liebe – Konzert mit Christina 

Meißner am Violoncello und Poul Skølstrup 
Larsen an der Orgel, St. Georgskirche

23.04.   Wildes Holz – Höhen und Tiefen, Begegnungs  - 
zentrum Schermbeck

30.04.   Offenes Maikranzbinden, Parkplatz Törken-
treck

Mai

03.05.   Vierte Bocholt Classic Cruise and Meeting 
mit den NOSW

Was & wann: Schermbeck 2020

Wir haben eine Übersicht der schönsten Veranstaltungen in der Gemeinde in diesem Jahr für Sie 
zusammengestellt – verpassen Sie keines der Highlights mehr 
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Ein vielfältiges Programm erwartet Sie 
auch 2020 wieder in der Gemeinde.
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03.05.  37. Volks- und Straßenlauf an der Grund-
schule Schermbeck

09.05.   Rod Stewart Show, Begegnungszentrum 
Schermbeck

16.05.  Offene Gartentage
17.05.  Königsschießen SV Bricht
22.05.  Schützenfest Bricht 
28.05.   Klaus Peter Wolf – Krimilesung mit musi-

kalischer Begleitung von Bettina Göschl, 
Begegnungszentrum Schermbeck

31.05.    MGV Pfingstfest auf dem Platz vor dem 
Rathaus

Juni

27.06.  Vorfeier Kilian Altschermbeck
28.06.   10. NOSW Oldtimertreffen auf’m Berg in Groß 

Reken

Juli

03.07.  Schermbeck genießen
11.-13.07. Kilian Altschermbeck
26.07.  NOSW Niederrhein Classic 2020

August

08.08.  Schafsmarkt Gahlen 

September

06.09.    2. NOSW Oldtimerfestival in Voerde
  Brichter Familientag
13.09.   30. Schermbecker Halbmarathon
  Gohlzens Tennenfest in der Ollen Schuer
20.09.   Zwischen Sand und Sternen – Konzert im 

Rahmen der Muziekbiennale, St. Georgskirche

Oktober

03.10.   11. NOSW Oldtimertreffen auf’m Berg in Groß 
Reken

  Lippebräutag im Kamphaus Hof 
4.10.  Erntedankfest Dorfkirche Gahlen

November

15.11.   Laetatus sum – Geistliche Musik aus dem 18. 
Jahrhundert mit dem Ensemble Paper Kite, 
St. Georgskirche

  Volkstrauertag jl

Weitere Termine für die kommende LebensArt-Ausgabe 
nehmen wir gerne unter termine@aureus.de entgegen.
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14  |  AKTUELL 

In guter Tradition wurden die zahlreichen Sternsinger in 
Schermbeck und Gahlen nach der Ausgabe der Gewänder 
in den jeweiligen Kirchen von Pastor Klaus Honermann 
und Pastor Xavier Muppala zu den Haushalten ausge-
sandt. Pastor Honermann berichtete uns von den großzü-
gigen Spenden, die in diesem Jahr für Kinder im Libanon 
gesammelt wurden. „Besonders erfreulich ist, dass sich 
auch in diesem Jahr wieder so viele Kinder als Sternsinger 
gemeldet haben und auch die Eltern wahnsinnig engagiert 
bei der Sache sind“, freut sich Klaus Honermann.

Sternsinger unterwegs

Nachdem wenige Tage vor der Entsendung die Gruppen 
der Sternsinger eingeteilt und die Gewänder ausgegeben 
wurden, ging es am ersten Freitag des neuen Jahres in 
Gahlen und samstags in Schermbeck los: Die Pastoren 
feierten in den Kirchen die Aussendungsfeiern, woraufhin 
der alljährliche Startschuss für die Kinder und Jugendlichen 
fiel. „Auch in diesem Jahr ist alles super gelaufen, es konn-
ten sehr viele Haushalte in Schermbeck und Gahlen erreicht 
werden“, erzählt Pastor Honermann. Insgesamt seien in bei-
den Gemeinden zusammen 12.200 Euro Spenden für den 
guten Zweck zusammengekommen, die in Schermbeck von 

ungefähr 70 Kindern und ihren Begleitern und in Gahlen von 
20 Kindern gesammelt wurden. Die Gemeinden sind sehr 
stolz, dass noch immer so viele Freiwillige zusammenkom-
men, um den Segen in die Häuser zu bringen. Denn nicht 
nur die Hilfe von Kindern wird benötigt, auch die Eltern und 
Messdiener engagieren sich in diesen Tagen auf besondere 
Art und Weise. 

Ehrenamtlicher Einsatz

Ein gutes Beispiel für den ehrenamtlichen Einsatz ist 
Anja Goerke, die sich in diesem Jahr mit dem Nähen der 
Gewänder beschäftigt hat. Im Vorfeld wurde die Gemeinde 
in einem Aushang um Stoffspenden gebeten, damit die in 
die Jahre gekommenen Gewänder erneuert werden konn-
ten. „Daraufhin gab es so viele neue und auch wirklich hüb-
sche Stoffe, aus denen ich jede Menge neue Gewänder 
nähen konnte“, erzählt Anja Goerke, die zusammen mit ihrer 
Tochter Fiona bereits seit drei Jahren mit den Sternsingern 
unterwegs ist. 

Innerhalb von zwei Tagen hat Anja Goerke dann eine 
beachtliche Summe von 40 neuen Gewändern genäht, in 
denen die Kinder in diesem Jahr von Haus zu Haus gezo-
gen sind. ak

Neue Umhänge für Sternsinger
Am ersten Januar-Wochenende waren die Sternsinger in Gahlen und Schermbeck unterwegs –  

In Schermbeck sogar in neuem Gewand
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Das Klimabündnis der Kommunen im Kreis Wesel und 
die beiden LEADER-Regionen „Lippe – Issel – Niederrhein“ 
und „Niederrhein: Natürlich lebendig“ präsentieren als 
neues Projekt für die Region das erste Klimasparbuch 
für den Kreis Wesel. Das Buch ist ein kompaktes Nach-
schlagewerk zum klimafreundlichen Leben und ab sofort 
im Schermbecker Rathaus kostenfrei erhältlich.

Das vom Münchener Oekom-Verlag erstellte Buch bein-
haltet nicht nur hilfreiche Tipps für einen energieeffizienten 
und klimafreundlichen Alltag, sondern auch Gutscheine aus 
der Region, die dazu anregen sollen, etwas Neues auszu-
probieren, um das tägliche Leben nachhaltiger zu gestalten. 
Das Gutschein- und Ratgeberbuch bietet Bürgerinnen und 
Bürgern Klimatipps in den Kategorien „Bauen und Wohnen“, 
„Ernährung“, „Konsum“ sowie „Mobilität“ aus ihrer Region. 
Neben diesen allgemeinen Tipps enthält das Buch auch 
Gutscheine von lokalen Unternehmen und Initiativen zu kli-
maverträglichem und nachhaltigem Lebensstil.

„Durch tägliche Meldungen und Informationsüberflutungen 
führt das Thema Klimaschutz bei vielen Menschen ak-
tuell zu einer Überfrachtung, sodass das Klimasparbuch 
als netter, kleiner Ratgeber für den Alltag guttut,“ fin-
det Thomas Heer, Klimaschutzmanager der Gemeinde 
Schermbeck, der sich auch sehr gefreut hat, dass sich im 
Gutschein-Teil des Buches auch mehrere Schermbecker 
Unternehmen beteiligt haben. Seit mittlerweile 10 Jahren 
arbeiten alle 13 Kommunen, der Kreis Wesel sowie die stän-
digen Partner KompetenzNetz Energie Kreis Wesel, die 
EnergieAgentur.NRW und die Verbraucherzentrale NRW 
im Bereich Klimaschutz zusammen. Einmalig in NRW ist, 
dass alle Kommunen eines Kreises sowohl ein kommu-
nales Klimaschutzkonzept vorweisen können, als auch 
eine Personalstelle für Klimaschutzmanagement einge-
stellt haben. ak

Klimafreundlich im Kreis Wesel
Der Kreis Wesel unterstützt bei weiteren Strategien

zum klimafreundlichen Leben

ANZEIGE

Liebe Gäste,
ich habe mich entschlossen, mein Kaffee & Bistro 
„Änneken´s Tenne“ zum  30.06.2020 zu schließen.
Ich bedanke mich recht herzlich bei unseren Stammgästen und allen, 
die uns in der ganzen Zeit unterstützt und mit Rat und Tat zur Seite gestanden haben.

Bitte haben Sie Verständnis, dass vorhandene Gutscheine bis Ende Mai eingelöst werden müssen 
und wir ab sofort keine weiteren Gutscheine ausstellen.

Herzlichst,

Ihre Anne Thoenes 

Mittelstraße 1 · 46514 Schermbeck · Telefon: 02853 6044300 · E-Mail: info@aennekens-tenne.de
täglich Frühstück – Montag Ruhetag, Dienstag bis Sonntag von 9 bis 18 Uhr (Küche bis 17 Uhr)



Viele brauchen sie, nicht alle haben sie: Eine Brille. 
Peter Verwiebe vom gleichnamigen Optikfachgeschäft 
in Schermbeck weiß, worauf es bei einer entsprechen-
den Ausbildung für diesen Beruf ankommt und welche 
Qualifikationen man mitbringen sollte. Im Folgenden stel-
len wir Ihnen den Beruf des Augenoptikers näher vor und 
beleuchten das ein oder andere spannende Detail.

„Die Liebe zum verantwortungsvollen Augenoptiker-
Handwerk ist seit Jahren meine Motivation“, erzählt 
Peter Verwiebe. Und dies ist bereits eine Sache, die oft in 
Vergessenheit gerät. Der Beruf des Augenoptikers ist ein 
Handwerk und bedarf der Liebe zum Detail. In vielen Köpfen 
herrscht beim Augenoptiker das Bild des Verkäufers vor. 
Jemand verkauft Sehhilfen, doch wie viel wirklich hinter 
dem Ziel steckt, der fertigen Brille, erfährt man erst beim 
zweiten Hinsehen.

Die Arbeit des Auenoptikers

Häufig beginnt der Besuch beim Optiker ziemlich planlos. 
Entweder man hat selber bemerkt, dass man schlechter 
sieht, bekommt Kopfschmerzen beim Lesen oder denkt ein-
fach, dass es an der Zeit für einen Sehtest wäre. Bereits zu 
diesem Zeitpunkt muss der Optiker die ersten Kompetenzen 
unter Beweis stellen. Es erfolgt ein Sehtest, den man ent-
weder beim Augenarzt oder vor Ort beim Augenoptiker ma-

chen lassen kann. Wurde eine Sehschwäche festgestellt, 
muss der Kunde sich ein Brillengestell aussuchen, das zu 
seinem Typ passt. Sich selbst die Frage zu beantworten, 
was zum eigenen Typ passt, ist allerdings nicht immer ein-
fach. Der Optiker ist dann gern zur Stelle, um neben sei-
nen ausgebildeten Handwerksfähigkeiten auch mit einem 
ausgeprägten Gespür für aktuelle Trends die Wünsche des 
Kunden individuell umzusetzen. Denn nicht nur das Design 
des Brillengestells muss zum Kunden passen, sondern 
auch die Funktionalität. Das Gestell muss dafür geeignet 
sein, beispielsweise Gleitsichtgläser darin anzupassen.

Nach dem Beratungsgespräch kommt das eigent-
liche Handwerk zum Einsatz. Die Korrektionsgläser müs-
sen mit bestimmten Maschinen in die entsprechenden 
Brillenfassungen eingearbeitet werden. Neben der prä-
zisen Handarbeit unterstützen verschiedene High-
Tech-Geräte die notwendigen Arbeitsprozesse zum 
perfekten Endergebnis. Zusätzlich zur klassischen Brille 
haben Kunden natürlich auch die Möglichkeit, sich für 
Kontaktlinsen zu entscheiden. Der Augenoptikermeister 
kann dann die Augen des Kunden fachmännisch vermes-
sen und im Rahmen der Kontaktlinsenanpassung den rich-
tigen Linsentyp für die jeweilige Fehlsichtigkeit empfehlen. 
Außerdem steht der Optiker natürlich immer für Fragen rund 
um die Sehhilfen zur Verfügung. Auch Peter Verwiebe ist 
die umfassende Kundenbetreuung sehr wichtig, denn „für 
uns vom ZEISS Vision Partner Verwiebe Optik steht die indi-

Beruf oder Berufung?

Unsere Serie „Beruf oder Berufung“ geht in die nächste Runde – 
Optikermeister Peter Verwiebe liefert Informationen über das Berufsfeld des Optikers
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Hinter dem Handwerk des Augenoptikers steckt mehr, als man 
denkt. 

viduelle Kundenberatung im Mittelpunkt unserer täglichen 
Arbeit“, verspricht der Optikermeister.

Was man mitbringen sollte

Um den Beruf des Augenoptikers zu erlernen, ist min-
destens ein guter Hauptschulabschluss die Bedingung. 
Außerdem sollte man als Voraussetzungen eine na-
turwissenschaftliche Begabung, Sinn für Ästhetik, ein 
grundlegendes technisches Verständnis sowie ein gutes 
Einfühlungsvermögen mitbringen. Denn sollte man sich 
für diesen Beruf entscheiden, ist man nicht nur mit einer 
einzigen Tätigkeit beschäftigt. Bei diesem vielseitigen 
Beruf ist man zugleich Kaufmann, Handwerker, Physiker, 
Techniker und Typberater in einem. Auch einwandfreie 
Umgangsformen mit unterschiedlichsten Kundentypen 
sind hier unabdingbar.

Ausbildung und Weiterbildungs
möglichkeiten

Um sich als Augenoptiker bezeichnen zu dürfen, be-
darf es einer dreijährigen Ausbildung im Betrieb mit ab-
schließender Gesellenprüfung. Das Besondere an der 
Augenoptik ist, dass es die Möglichkeit vieler verschiedener 
Fortbildungswege gibt. Es besteht die Option für junge 
Menschen, die diesen Beruf erlernt haben, weiterreichende 
Qualifikationen zu erlangen, um sich selbstständig zu ma-
chen oder als verantwortlicher Betriebsleiter arbeiten zu 

können. Außerdem sind Augenoptiker mit entsprechenden 
Qualifikationen berechtigt, selbst Lehrlinge auszubilden. Es 
ist zudem möglich, durch Kurse in Teil- oder Vollzeit sowie 
in Blockform die Qualifikation des Augenoptikermeisters 
zu erlangen. Diese Weiterbildung variiert abhängig vom 
Veranstalter zwischen neun Monaten und zwei Jahren 
und ergibt sich aus dem vorhandenen Kursangebot. Mit 
Erlangen der Hochschulreife gibt es sogar an einigen 
Fachhochschulen das Angebot eines Studiums. Nach sechs 
bis acht Semestern kann man in Vollzeit oder auch berufs-
begleitend den Studiengang Optometrie studieren, wobei 
ein Bachelorabschluss im entsprechenden Fach gleichge-
stellt ist mit der Qualifikation des Augenoptikermeisters.

In jedem Fall hat dieser Beruf nicht nur einen abwechs-
lungsreichen Alltag zu bieten. Durch die verschiedenen 
Fortbildungsmöglichkeiten nach der abgeschlossenen 
Ausbildung steht den jungen Augenoptikern ein breites 
berufliches Spektrum offen. jl

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

leider hat sich in unserer Dezemberausgabe der 
Fehlerteufel in den Text über Augenoptikermeister 
Peter Verwiebe geschlichen. Daher veröffentlichen wir 
diesen Text noch einmal – und nun fehlerfrei. 
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Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.



Im Rahmen der Projektwoche anlässlich des 30-jähri-
gen Schuljubiläums hat sich eine Gruppe von Schülerinnen 
und Schülern aus allen Jahrgangsstufen mit ihren beiden 
Lehrerinnen Rita Kersting und Bianca Sadowski auf den 
Weg in die Üfter Mark gemacht, um dort die Forstwirte und 
Ökologen des RVR (Regionalverband Ruhr) tatkräftig zu 
unterstützen. Zustande gekommen ist diese Kooperation 
über den Schermbecker Revier- und eben RVR-Förster 
Christoph Beemelmans, mit dem die Gesamtschule schon 
mehrfach produktive Zusammenarbeit betrieben hat.

Schutz des Lebensraums

Schwerpunkt der Projektwoche im September war, 
Lebensraum für bedrohte Insektenarten, wie zum Beispiel 
die blauflügelige Ödlandschrecke oder den Feuerfalter 
und Eidechsen zu schaffen beziehungsweise wiederher-
zustellen. Dazu wurden Pflanzen wie Besenginster, junge 
Kiefern und Traubenkirschen von einer Heidelandschaft 
entfernt. Letztere stellen deshalb ein Problem dar, weil sie 

als Neophyten in Europa zu sehr wuchern und dadurch ein-
heimische Pflanzen verdrängen. 

Engagement auch im Klimaschutz

Bei der Präsentation dieser sehr ereignisreichen 
Projektwoche am Schulfest, aber auch am Tag der offe-
nen Tür waren die Schülerinnen und Schüler dann aber nicht 
nur als Natur-, sondern auch als Klimaschützer unterwegs 
und haben Schreibwaren mit nachhaltigen Eigenschaften 
zu einem fairen Preis verkauft. Dass die Lernenden auch 
hierbei mit sehr viel Engagement bei der Sache waren, er-
kennt man daran, dass mehr als 300 Euro gesammelt wer-
den konnten, die die Gesamtschule Schermbeck nun an die 
Organisation „Plant for the Planet“ spenden möchte - eine 
Organisation, die mit dem Geld Baumpflanzprojekte auf der 
ganzen Welt unterstützt, um damit das Klima zu schützen 
und Gutes zu tun. „Das wollen wir auch!“ – sind sich die 
Schülerinnen und Schüler einig!

Naturschützer unterwegs 
Die Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule Schermbeck setzen sich im vergangenen Jahr 

besonders für den Natur- und Klimaschutz ein
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Der wichtigste Termin für den Reitverein Lippe-Bruch 
Gahlen ist seit nunmehr 26 Jahren das erste Wochenende 
jedes Jahres. Der Reitverein verzeichnete in den voran-
gegangenen Jahren einen so großen Erfolg, dass die 
Dauer des Turniers in diesem Jahr aufgrund der zahlrei-
chen Anmeldungen sogar verlängert wurde. So ging es bei 
Gahlen 2020 bereits am Donnerstagnachmittag mit dem 
Turnier los, das sich trotz vorverlegten Zeitpunkts einer 
guten Zuschauerzahl erfreute. Das Highlight war aller-
dings das Comeback nach acht Jahren Pause: Die große 
Hengstschau am Sonntagmorgen war in diesem Jahr wie-
der Teil der Veranstaltung. 

Stets beliebt

In Schermbeck ist das sportliche „Opening“ des Jahres 
wie immer das Reitturnier in Gahlen. Nicht nur für pferdebe-
geisterte Besucher ist das Turnier stets einen Besuch wert, 
auch die Sportler selbst treten immer wieder gerne bei dem 
beliebten Turnier an. „In diesem Jahr haben sich ungefähr 120 
Teilnehmer angemeldet, da mussten wir noch den Donnerstag 
als Programmtag hinzunehmen und haben Anfang Dezember 
ein wenig umgeplant“, erklärt Christiane Rittmann, Vorsitzende 
des Reitvereins Lippe-Bruch Gahlen. Geplant war wie in den 
Jahren davor das erste Wochenende des Jahres, doch auch 
der ergänzte Donnerstag wurde von den Pferdesport-Fans 
gerne angenommen und war gut besucht. 

„Wir sind vor allem sehr zufrieden, dass insgesamt alle 
vier Tage sehr besucherstark waren und haben das zu 
einem sehr großen Teil unserem Team zu verdanken“, freut 
sich Christiane Rittmann. „Nicht nur das Umplanen hat 
gut geklappt, auch der Einsatz in der Gastronomie und die 
Teams, die sich um dem Aufbau kümmern, sind inzwischen 
eingespielt und greifen sich gegenseitig unter die Arme. 
Da macht es natürlich Spaß zu sehen, dass alles gut läuft. 
Und auch unsere Gäste hatten Verständnis dafür, dass am 
Samstagabend, dem meistbesuchten Abend, die Schlange 
am Pommesstand mal etwas länger war.“

Kleine Neuerungen

Um den Besuchern in diesem Jahr noch ein wenig mehr 
Komfort zu bieten, wurde erstmalig die Möglichkeit einer 
Platzreservierung gegen einen kleinen Aufpreis angebo-
ten. Außerdem war es den Turniermachern wichtig, Lisa 
Röckener als Showact zu gewinnen, die allerdings absa-
gen musste. Nichtsdestotrotz war das Showprogramm am 
Samstagabend ein voller Erfolg, da Lisa Röckener kurzfri-
stig Ersatz schickte, der das Publikum nicht minder zu be-
geistern wusste.

Schöne Traditionen wie die „Waffel des Jahres“ und einen 
abwechslungsreichen Gastronomie- und Shopping-Bereich 
wurden allerdings beibehalten. Von gemischten Süßwaren 
über Popcorn und andere Snacks bis hin zu Pommes und 

Pflichttermin für Pferdefreunde

Das Reitturnier Gahlen 2020 erfreut sich in Profi-Kreisen größter Beliebtheit –  
Auch in diesem Jahr war die Veranstaltung wieder ein voller Erfolg
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Möglichkeiten zum Beisammensitzen wurden die Gäste 
standesgemäß für einen unterhaltsamen Aufenthalt ver-
sorgt. Auch im Shopping-Bereich gab es für Pferdesport-
Fans alles, was das Herz begehrt. So konnte man sich in 
Pausen zwischen den Wettkämpfen auf dem weitläufigen 
Gelände problemlos die Zeit vertreiben. 

Sportliche Erfolge

Dem Ruf zum Turnier folgten auch in diesem Jahr zahl- 
reiche namenhafte Profis. So traten neben der Titelver-
teidigerin des letzten Großen Preises von Gahlen Isabelle 
Gerfer in diesem Jahr unter anderem Meike Dieckmann, der 
Deutsche Meister Felix Haßmann, sein Bruder und dreima-
liger Derbysieger Toni Haßmann und die Schweizerin Clarissa 
Crotta an. Außerdem zählen zu den Dauergästen in Gahlen 
Hubertus Kläsener, Markus Merschformann, Carolin und 
Miriam Zell und Hans-Thorben Rüder 

Einen sportlichen Erfolg konnte in diesem Jahr Angelique 
Rüsen feiern. Mit dem acht Jahre alten Holsteiner Calvino 
lieferte die Bereiterin im Stall Ahlmann in Marl in 37,68 
Sekunden eine „echte Marke“ für die folgenden Paare ab 
und gewann den Großen Preis der Automobilgruppe Köpper. 
„Ich bin so stolz auf das Pferd“, schwärmt Angelique Rüsen, 
„wir haben erst einen Tag vorher entschieden, dass Calvino 
um den Großen Preis reiten soll.“ Weitere Siege feierten der 

Deutsche Meister Felix Haßmann mit seinem bewährten 
Holsteiner Hengst Cayenne WZ beim Finale der Mittleren 
Tour und Dieter Smitz mit seinem Holsteiner Wallach 
Cellato im Finale der Nachwuchspferdeprüfung. Fast so, wie 
Titelverteidigerin Isabelle Gerfer 2019 das Turnier in Gahlen 
beendet hat, machte sie 2020 weiter – mit dem acht Jahre 
alten Conrad gewann die Studentin die Springprüfung Kl. M**. 

Comeback der Hengstschau

Zu den ersten Pferdesportveranstaltungen, die auch 
der Prachtzucht mit ihren Hengststationen eine Bühne 
bot, zählte das Hallenturnier vor acht Jahren als Vorreiter. 
Der Zeitpunkt im Januar ist dafür perfekt, da nur wenige 
Monate später die Decksaison beginnt. Dann wechselte der 
Reitverein allerdings zur Indoor-Vielseitigkeit und rasanten 
Ritten. In diesem Jahr äußerte allerdings sowohl die in 
Dorsten ansässige Hengststation Hoffrogge, als auch der 
Vorstand des Vereins den Wunsch nach einem Comeback 
der Hengste, denn das Interesse ist nach wie vor groß. „Es 
haben sich viele Hengsthalter wirklich gefreut, dass wir 
diese Schau wieder anbieten und, dass tatsächlich so viele 
Zuschauer gekommen waren“, betonte Christiane Rittmann. 
„Wir möchten die Hengstpräsentation auch in den nächsten 
Jahren beibehalten, weil sie insgesamt super angenommen 
wurde.“ ak
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Wintervogelfutter - Preisgünstig und gut!



Die Schermbecker Landhelden haben für die kommen-
den Monate ein buntes Unterhaltungsprogramm auf die 
Beine gestellt, das so einige kulturelle Höhepunkte bie-
tet. Bereits am 11. Januar startete die Reihe mit einer 
„Musical-Gala – 30 Jahre Broadway an der Ruhr“ im 
Schermbecker Begegnungszentrum. 

Schon am 26. Januar geht es weiter, denn dann heißt 
es „Marcus Schinkel – meets Beethoven“ in der ehema-
ligen reformierten Kirche an der Burgstraße in Schermbeck. 
Beginn ist um 18 Uhr, Einlass ab 17.30 Uhr. Wer dabei sein 
möchte, bekommt Karten zu je 18 Euro im Vorverkauf, 
Kurzentschlossene erhalten Tickets zu je 22 Euro an der 
Abendkasse.

Das Landhotel Voshövel wird am Samstag, 29. Februar 
Austragungsort für das Kabarettkonzert „Beckmann-Griess 
– Was soll die Terz…?“ Hierbei bringen Timm Beckmann und 
Markus Griess so einiges auf die Bühne: Begonnen bei dem 
Paten und Rocky über Tschaikowski und Led Zeppelin bis 
hin zu den Foo Fighters. So bringen die Musikkabarettisten 
die komplette Musikgeschichte auf die Bühne. Der Spaß 
beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Karten sind im 
Vorverkauf zu je 20 Euro erhältlich, an der Abendkasse 
zahlt man 24 Euro.

Am 20. März geht es weiter mit dem Kulturprogramm. 
Dann machen die Musiker „Sheevón“ mit irischer Musik 
passend zum St. Patrick´s Day Stimmung. Wer an dem 
irischen Abend teilnehmen möchte, darf sich gerne für 

15 Euro Karten im Vorverkauf sichern oder spontan für 18 
Euro an der Abendkasse anfragen. Um 20 Uhr geht es los, 
Einlass ist ab 19 Uhr.

Wer meint, dass die Blockflöte ein „Kleine-Mädchen-
Instrument“ ist, der irrt sich, wie die Band „Wildes Holz“ 
am 23. April unter Beweis stellt. Sie hat sich mit kraft-
voller akustischer Musik, Publikumsnähe und spontaner 
Komik einen Namen gemacht und zeigt das mit ihrem 
Programm „Höhen und Tiefen“ um 20 Uhr (Einlass ab 19 
Uhr) im Begegnungszentrum. Karten sind zu je 21 Euro im 
Vorverkauf, an der Abendkasse kostet der Eintritt 25 Euro. 

Die Kultsongs von Rod Stewart gibt es am 9. Mai um 
20 Uhr (Einlass ist um 19 Uhr) im Begegnungszentrum 
Schermbeck zu hören. Interessierte können Karten im 
Vorverkauf zu je 18 Euro haben, an der Abendkasse kosten 
sie 22 Euro. 

Am 28. Mai geht es im Begegnungszentrum Schermbeck 
direkt weiter im Programm: Klaus Peter Wolf wird dann 
eine Krimilesung halten mit musikalischer Begleitung von 
Bettina Göschl. Um 19.30 Uhr beginnt die Lesung, ab 18.30 
Uhr ist das Begegnungszentrum geöffnet. Karten kön-
nen zu je 15 Euro im Vorverkauf erworben werden, an der 
Abendkasse kosten sie 20 Euro. 

Die Vorverkaufsstellen für alle Tickets und Termine sind 
das Bürgerbüro Schermbeck, die Volksbank Schermbeck 
sowie die Niederrheinische Sparkasse. ko

Kultur für jedermann
Im Januar startete die Eventreihe, mit der die Schermbecker Landhelden in den kommenden 

Monaten für Unterhaltung sorgen – Hier das Programm des ersten Halbjahres
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Im Laufe des vergangenen Jahres ist mir eines so rich-
tig bewusst geworden – oder besser bewusst gemacht 
worden: Dass es meiner Familie und mir unglaublich gut 
geht! Klar ist vieles anstrengend, manches ärgerlich und 
es kommt auch vor, dass mir an einigen Tagen alles über 
den Kopf wächst. Aber das hat mit Termindruck zu tun, mit 
Organisation, mit teilweise wenig Schlaf, wenn die Kinder 
krank sind oder aus welchen Gründen auch immer nachts 
häufiger aufwachen. Aber all das ist normal und vergeht 
auch wieder. Wenn ich mir dann vor Augen halte, wie hart 
es andere Familien trifft, bin ich einfach nur dankbar, dass 
wir zwei gesunde Kinder haben, dass ich einen Mann habe, 
der Zuhause mithilft und ein kleines Netzwerk vor Ort, mit 
dem alles eigentlich reibungslos funktioniert. 

Anders ergeht es sicherlich Alleinerziehenden, die den 
kompletten Alltag auch allein meistern müssen und kaum 
Zeit zum Durchatmen haben. Jede Entscheidung muss 
selbst getroffen und ausgebadet werden, die Kinder suchen 
nach Erklärungen, warum der andere Elternteil nicht immer 
da ist, so wie sie es von ihren Freunden kennen. 

Dann gibt es Eltern, die erfahren, dass ihr Kind schwer 
krank ist. Dass es deswegen Schmerzen erleidet, viel-
leicht oft und lange ins Krankenhaus muss. Es beginnt ein 

Leidensweg, der keine Zeit lässt, abzuschalten, denn alles 
dreht sich nur um diese Krankheit. Hoffnung und Trauer 
bestimmen das Empfinden und wenn man nicht gerade 
selbst mittendrin steckt in diesem Kampf, und ihn deswe-
gen kaum nachempfinden kann, wirft man wohl zu schnell 
mit tröstenden Floskeln um sich. Wirkliches Verständnis 
fehlt meistens.

Besonders schlimm trifft es sicherlich auch alle Eltern, 
die bereits in der Schwangerschaft oder mit fortschrei-
tender Entwicklung des Kindes erfahren, dass ihr größtes 
Glück einen Gendefekt hat. Ein Schicksalsschlag, der alle 
Zukunftspläne für eine Weile zunichte macht. 

Immer steht die Frage im Raum: Warum trifft es mich 
oder uns? Wie komme ich nun damit zurecht? Eine Frage, 
die ich nicht beantworten kann, weil ich mich mit diesen 
Sorgen nie auseinandersetzen musste und hoffentlich auch 
nicht muss. Doch eines habe ich gelernt in diesem letzten 
Jahr: Wen es so hart trifft, dem gebührt Respekt. Dem sollte 
man zuhören und ihm Zeit geben, mit all diesen Erlebnissen 
klarzukommen. Da helfen keine leeren Worthülsen, sondern 
vielmehr Verständnis und Geduld. Vor allem aber hat es 
mein Selbstverständnis gestärkt und mich wissen lassen: 
In meiner kleinen Welt ist alles so dermaßen in Ordnung, 
dass ich dafür einfach nur dankbar sein kann. ko

Was für 
ein Glück

Größtes Glück oder größte Herausforderung? „Beides!“, sagt 
die Zweifachmutter Katrin Kopatz und schreibt hier über ihren 
Familienalltag und ihre persönlichen Erfahrungen als Mama
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Im Winter steigt die Lust auf Urlaub. In der großen 
Auswahl an Frühbucherangeboten des Schermbecker 
Reisebüros finden Sie jetzt viele Schnäppchen, mit denen 
Sie bares Geld sparen können. Buchen Sie jetzt und Sie kön-
nen sofort anfangen, von Ihrem Urlaub in den beliebtesten 
Reisezielen wie Spanien, Griechenland, Italien, Ägypten, 
Kroatien oder Portugal zu träumen. Oder soll es vielleicht 
doch eine Fernreise nach Kanada, in die Karibik, ins süd-
liche Afrika oder nach Asien sein? Suchen Sie noch ein 
preisgünstiges Hotel? Die Möglichkeiten für einen maß-
geschneiderten Urlaub sind beinahe grenzenlos. Vielleicht 
haben Sie auch Lust „Meer zu erleben“ und entscheiden 
sich für eine Kreuzfahrt? Egal wie, die Reiseexperten des 
Schermbecker Reisebüros „in der Mitte der Mittelstraße“ 
machen aus Ihren Reiseträumen Traumreisen.

Warum sollten Sie früh buchen? „Ganz einfach“, findet 
Sarah Grünheit aus dem Schermbecker Reisebüro. „Nicht 
immer ist es möglich spontan Urlaub zu machen und nicht 
immer gibt es günstige Last-Minute Angebote für das in-
dividuell gewünschte Reiseziel. Gerade zur Hochsaison 
in Ferienzeiten ist es nicht immer einfach, genau das 
Gewünschte für sich und seine Familie oder für andere 
Mitreisende zu finden. Als Frühbucher kann man seinen 
Urlaub buchen und von günstigen Reisepreisen profitie-
ren, lange bevor andere es tun. Ganz nebenbei ist auch die 

Vorfreude auf den Urlaub für Frühbucher viel länger. Den 
perfekten Preisvergleich erledigen die Preissysteme im 
Schermbecker Reisebüro von alleine!“

Lange Strände, pulsierende Metropolen und wunder-
schöne Sehenswürdigkeiten: Das ist Spanien, das zweit 
beliebteste Urlaubsziel der Deutschen. Dicht hinter dem 
beliebtesten Urlaubsziel der Deutschen - das ist tatsäch-
lich Deutschland. Das Land mit der unsichersten Schön-
Wetter-Garantie im Sommer. Sie sehnen sich nach einsamen 
Buchten und einem Bad im türkisfarbenen Meer? Dann wird 
Ihnen Griechenland gefallen, das auf einem der vorderen 
Plätze in der Gunst der Urlaubsziele rangiert. Dicht gefolgt 
von der Türkei. Die Schnäppchen-Ferienländer Ägypten und 
Tunesien belegt ebenfalls Plätze ganz vorne.

Eine Reisedauer von sieben oder 14 Tagen ist bei den 
Deutschen sehr beliebt, aber scheuen Sie sich nicht, auch 
einmal Neues auszuprobieren. Steigen Sie doch mal sehr 
früh morgens oder spät abends in den Flieger. Verbringen 
Sie neun oder zwölf Tage in ihrem Urlaubsland. Seien Sie 
auch bei der Wahl des Urlaubsziels und des Hotels flexibel, 
denn auch das spart bares Geld. Schauen Sie sich nicht 
nur die Flugangebote vom nächstgelegenen Flughafen an. 
Für die Wunschreise lohnt es sich, auch weiter entfernte 
Abflugstätten unter die Preis-Lupe zu nehmen. Mieten Sie 

Jetzt Urlaub sichern!

Frühbucher dürfen jetzt gut aufpassen, denn wenn Sie schnell buchen, können Sie sich lange 
freuen und einfach entspannt Urlaub machen
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Parkplätze am Flughafen gleich mit, sonst wird das Parken 
sehr teuer. Fernreisen sind in den Sommerferien weniger 
gefragt und daher oft günstiger. Auch Städtetrips sind im 
Sommer nicht sehr beliebt und daher oft sehr günstig. 
Buchen Sie Städte wie Barcelona oder Kopenhagen – 
dort haben Sie Strand und Meer direkt vor der Haustür. 
Luxushotels sind in den Vereinigten Arabischen Emiraten 
in diesem Sommer besonders günstig. Wer es heiß mag, 
verbringt seinen Urlaub also am besten in Dubai, dem Oman 
oder in Abu Dhabi.

Montenegro, Albanien, Kosovo

Sie können die drei Balkanstaaten auf aussichtsreichen 
Panoramastraßen, am Rand des Tara-Canyons, im ein-
samen Valbonatal oder mit dem Zug auf der höchsten 
Eisenbahnbrücke Europas erkunden. Alle Perspektiven 
zwischen Bergmassiven, tief eingeschnittenen Fjorden 
und europäischem Urwald sind vielfältig. In Flusstälern, 
Nationalparks und auf Hochalmen erwandern Sie sich 
die schönsten Ausblicke und gewinnen dazu Einblicke in 
stille Klöster, Altstädte und abgelegene Dörfer – und in die 
Lebenswelt der Einheimischen. Dazu finden Sie die wun-
derschönen Badestrände, die zum Verweilen und Erholen 
einladen und die bildschönen Kreuzfahrthäfen direkt vor 
der Haustüre.

Österreich

Bergpanoramen, herrliche Seen, urige Hütten in zauber-
hafter Land schaft – die Alpenrepublik hat so viel zu bieten: 
Die majestätischen Berge sind besonders im Sommer ein 
Mekka für Wanderer. Jedes der Bundesländer hat seinen ei-
genen Charakter, jede Region zeigt ihr eigenes Gesicht. Der 

Bodensee, die Bregenzer Festspiele und die Bergwelt sind 
prachtvoll. Ganz hoch hinaus geht es in Tirol, bodenständig 
erlebt man Salzburg. Die einmalige Bergwelt lässt die Herzen 
der Wander- und Naturfreunde höherschlagen.

NorwegenKreuzfahrt

Ein nordischer Sommernachtstraum und eine wirklich 
atemberaubende Küste - Felswände, mächtige Berge und ein 
unvergleichliches Farbenspiel. In den norwegischen Fjorden 
können Sie atemberaubende Naturspektakel ganz nah er-
leben. Norwegen ist ein Land mit vielen Gesichtern. Hohe 
Gebirgsketten und karge Hochebenen, auch Fjells genannt, 
prägen die Landschaften. Aber auch die vielen schmalen 
und tiefen Buchten entlang der 25.000 Kilometer langen 
Atlantikküste zählen dazu. Zum Königreich gehören neben 
dem kontinentalen Hauptland auch die im Nordatlantik 
und im Nordpolarmeer gelegene Inselgruppe Svalbard mit 
Spitzbergen und der Bäreninsel sowie die Insel Jan Mayen. 
Besonders in der Zeit der Mitternachtssonne und dem nie 
endenden Tageslicht ein Erlebnis. Zwischen mächtigen 
Gletschern und schroffen Felsen offenbart das eindrucks-
volle Spitzbergen seine arktische Schönheit. Eines der 
schönsten Länder der Erde, die Sie mit dem Kreuzfahrtschiff, 
dem Wohnmobil, im Reisebus oder mit dem eigenen Auto 
entdecken können.

Das Urlaubsangebot runden auch gute und günstige 
Ferienhäuser und -wohnungen in ganz Europa ab: Das 
Schermbecker Reisebüro hat hier fast alles im um-
fangreichen Programm. Besonders reizvoll für das 
Portemonnaie des Urlaubers sind Kreuzfahrten: Mit den 
Frühbuchervorteilen des Schermbecker Reisebüros sparen 
Sie nicht nur Geld, sondern genießen gleichzeitig den vollen 
Service und Komfort moderner Kreuzfahrtschiffe.
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Fingerspitzengefühl
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Metallfreie Bettsysteme mit der Kraft der Zirbe - Königin der Alpen.
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AKTION IM JANUAR:

TAGESZULASSUNGEN: ÜBER 30 MAZDA 
CX-3 ALS TAGESZULASSUNG AB 21.990 €. 

MAZDA 2 ALS TAGESZULASSUNG  
AB 15.990 €. 

MAZDA 2 SONDERMODELLE – 100 JAHRE MAZDA

SONDERFINANZIERUNG FÜR  
TAGESZULASSUNG AB 0,00 % EFFEKTIVEN JAHRESZINS!

 ,HCSIMANYD DNEGERFUA
 GITIESLEIV SREDNOSEB

 3-XC ADZAM
•  mk 3 - 9102.01 :ZE gnussaluzsegaT
•  kitamotuasgnureisitamilK
•  metsyssnoitagivaN-DS adzaM
•  aremakrhafkcüR

 strorenni :sulkyztseT mi hcuarbrevffotstfarK 5,7  stroreßua ,mk 001/l 4,5   ,mk 001/l 
 treinibmok 2,6 OC .mk 001/l 2  :treinibmok noissimE- 141 OC .mk/g 2  :essalkzneizfifE-  D

 € sierpraB  099.12  )1

 € lietrovsierP  075.4  )2

)1  nenie rüf sierpraB )renizneB l 0.2( 121 G-vitcaykS eniL-stropS 3-XC adzaM   .
)2   .HbmG )dnalhcstueD( srotoM adzaM red PVU red rebünegeG 

 .netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -sgnurhüfrebÜ .lkni esierP ellA
 senie otofleipsieB 3-XC adzaM  .setobegnA sed lietdnatseB thcin dnis seguezrhaF netedlibegba sed elamkremsgnuttatssuA eid ,

 HBMG NNAMTTOR SUAHOTUA
9 eßartsnesieffiaR  · 44264   nellehhcriK - porttoB

 .leT  62628 54020 -·  -  ed.nnamttor-suahotua-adzam.www



Vom 31. Januar bis 2. Februar öffnet das Kirchhellener 
Autohaus Rottmann wieder seine Türen und Tore für 
interessierte Autoliebhaber und alle diejenigen, die es 
noch werden möchten, zu einem besonderen Anlass. An 
drei Tagen gibt es wieder ein tolles Programm und tolle 
Aktionen rund um die Geburtstagskinder Mazda, das 100 
Jahre alt wird, und das Autohaus Rottmann selbst, das in 
diesem Jahr 40-jährigen Geburtstag feiern darf. 

Das gesamte Team sieht dem großen Jubiläums wochen- 
ende freudig entgegen. Mit von der Partie bei den Feierlich-
keiten wird auch Mazdas aktuellstes 
Modell, der CX-30, sein, der seit seiner 
ersten Präsentation 2019 an Beliebt-
heit nicht abgenommen hat. Für alle, 
die den Wagen noch nicht kennen-
lernen durften, gibt es an dem Wochen- 
ende natürlich wieder die Möglichkeit 
auf Probefahrten. Doch nicht nur der 
Mazda CX-30 steht Ihnen hierfür zur 
Verfügung, auch die Vielzahl der an-
deren Mazda-Modelle im Autohaus 
Rottmann und eine große Auswahl an 
jungen und gut gepflegten Gebraucht-
wagen warten auf eine Testfahrt mit Ihnen. 

Sie können Sich auch wieder direkt 
vor Ort von den erfahrenen Automo-
bilexperten zu den gesetzlich geregel-
ten Öffnungszeiten beraten lassen. 
Für Schnellentschlossene wartet dann 
das tolle Angebot eines Sonderzinses 
von 0,0 Prozent effektiver Jahreszins. 

Feiern Sie am 31. Januar von 14 bis 18 Uhr und am 1. und 
2. Februar von 10 bis 16 Uhr das Geburtstagswochenende 
mit dem Mazda-Partner an der Raiffeisenstraße 9. Wer 
an dem Wochenende selbst nicht fahren möchte, ist 
dennoch herzlich zu Gutem vom Grill, süßen Waffeln 
und Heiß- und Kaltgetränken eingeladen. Beratung, 
Verkauf und Probefahrten sind abweichend von den an-
gegebenen Öffnungszeiten nur zu den gesetzlichen 
Ladenöffnungszeiten möglich. 

Großes Geburtstagswochenende
Das Autohaus Rottmann feiert Jubiläen gebührend mit einer Sondershow –  

Schauen Sie vorbei und feiern Sie mit
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Ein voluminöser Wimpernkranz und betörend ge-
schwungene Wimpern sind der Traum vieler Frauen. Nicht 
nur die Schönen und Reichen setzen dabei auf die Hilfe 
von Wimpernverlängerungen, um dem Auge und dem Blick 
eine besondere Attraktivität durch lange, volle Wimpern zu 
verleihen und die Augen größer wirken zu lassen. 

Der Vorteil an professionellen Wimpernverlängerungen 
ist, dass keinerlei Beeinträchtigung der Naturwimpern statt-
findet. Unsere Eigenwimpern sind von Natur aus bei Zeiten 
stärker oder schwächer. Das hängt von inneren Organismus-

Prozessen ab. Eine dauerhafte Wimpernverlängerung kann 
positive Einflüsse auf unsere natürlichen Wimpern ausüben, 
denn mechanischen Belastungen wie tägliches Tuschen, 
Biegen oder in Form bringen werden auf ein Minimum re-
duziert. Sofern an den künstlichen Wimpern nicht gezogen 
oder gezupft wird, beeinflussen die Verlängerungen auch 
nicht die natürlichen Haarfollikel.

In jeder Lebenslage ein Hingucker

Ob im Alltag, glamourös am Abend oder bei Ihrer 
Traumhochzeit: Wimperverlängerungen sind in jeder 
Lebenslage ein echter Hingucker. Jedoch können nicht 
professionell durchgeführte Verlängerungen den natür-
lichen Wimpern großen Schaden zufügen. Eine gesunde 
Wimpernverlängerung erforder t daher Fachwissen, 
die richtige Beratung des Kunden und einen hohen 
Hygienestandard, damit Ihre Naturwimpern keinen Schaden 
davontragen. Das Team des Kosmetikinstituts Esthétique 
setzt zudem auf Produkte mit höchster Qualität, denn 
Qualität steht hier eindeutig vor Quantität, um Ihnen einen 
gesunden und atemberaubenden Augenaufschlag zu er-
möglichen. 

Ein wahrer Hingucker
Für den perfekten Augenaufschlag ganz ohne Schminke – Das Team des Kosmetikinstituts 

Esthétique aus Dorsten hat dafür die perfekte Lösung
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Bezaubernder Augenaufschlag ohne Fliegenbeine und ver-
klebte Wimpern.
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EErrlleebbeenn  SSiiee  ddeenn  TTrraauumm  vvoonn  vveerrffüühhrreerriisscchheenn  WWiimmppeerrnn!!  
  

Wir haben es uns zum Ziel gemacht, jedem Typ Frau den Luxus langer, geschwungener Wimpern mit 
natürlichem Look zu erfüllen. Ihre Augen werden perfekt betont und Sie brauchen keine Mascara mehr.  
WWiimmppeerrnnvveerrlläännggeerruunngg  //  --vveerrddiicchhttuunngg  dduurrcchh  EEiinnzzeellhhaaaarr       ssttaatttt  114400,,--  €€      nnuurr  111199,,--  €€  

NNeeuu  iinn  uunnsseerreemm  IInnssttiittuutt::    VVoolluummeennwwiimmppeerrnn      
Diese völlig neue Wimpernverlängerungs-Klebetechnik mit extra weichen Wimpern sorgt für noch mehr 
Volumen. Bei dieser Technik ist vom natürlichen Look bis hin zur Glamour-Queen alles möglich!  

EEiinnffüühhrruunnggssaannggeebboott  VVoolluummeennwwiimmppeerrnn        ssttaatttt  118899,,--  €€  nnuurr  116699,,--  €€  
MMeeggaavvoolluummeennwwiimmppeerrnn  ggeeggeenn  AAuuffpprreeiiss!!  

EEsstthhééttiiqquuee  
  Medizinische Kosmetik    
  Platz- der- Deutschen- Einheit 10, 46282 Dorsten,  
  02362-993533, www.centre-esthetique.de 



Gute Bilanz  
der ÖGA

Die Ökumenische Gruppe in der Arbeitswelt blickt auf ein 
überragendes Adventsfrühstück zurück, der traditionelle 
Jahresabschluss der Ehrenamtsgruppe. Mitte Dezember 
trafen sich viele Rat- und Gesprächsuchende zum gemein-
samen Austausch über Fragen des Alltags, zur Berufswelt 
und natürlich über Angelegenheiten bezüglich Hartz IV. Das 
ÖGA-Team berichtet von einem überraschenden Zulauf. 
Auch wenn die Ehrenamtler bereits mit viel Besuch gerech-
net hatten, mussten immer wieder frische Gedecke aufge-
legt werden, da der Besucherstrom nicht aufhörte. „Kein 
Platz blieb leer, kein Stuhl unbesetzt“, freute sich das Team. 
Anlässlich des besinnlichen Adventscharakters ertönten 
rege Geschichten und Anekdoten aus früheren Zeiten. Ab 
sofort meldet sich die ÖGA erholt aus der Weihnachtspause 
zurück und ist wieder jeden Dienstag zwischen 9.30 und 12 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus zu erreichen.

Ein Vierteljahrhundert 
Beethoven

Im Januar geht es weiter mit der Veranstaltungsreihe 
Schermbecker Landhelden. Am Sonntag, 26. Januar wird 
Marcus Schinkel Beethoven in der ehemaligen refor-
mierten Kirche interpretieren. Beginn an diesem Abend ist 
um 18 Uhr, der Einlass ist ab 17.30 Uhr. Karten wird es im 
Vorverkauf für 18 Euro und an der Abendkasse für 22 Euro 
geben. Die Karten im Vorverkauf werden im Bürgerbüro 
Schermbeck und in der Volksbank Schermbeck erhält-
lich sein. Weitere Informationen zu dieser und folgenden 
Veranstaltungen der Schermbecker Landhelden gibt es 
unter www.schermbecker-landhelden.de.

Kirche neu erfahren
Unter dem Thema „Erleben. Erleuchten. Erfahren.“ wird 

es wieder ein vielfältiges Lichtspektakel geben. Nach 
dem Erfolg im vergangenen Jahr entschied sich das 
Gemeindeteam um Pastor Xavier Muppala, das außerge-
wöhnliche Event wieder am letzten Januar Wochenende 
anzubieten. Beginn der Lichtermesse ist am 25. und 
26. Januar jeweils um 18 Uhr. „Das Lichtspektakel der 
Lasershow begeistert viele Menschen, es ist faszinierend 
und weckt die Emotionen“, verspricht die Ankündigung. 
Auch Pastor Xavier Muppala freut sich wieder auf die au-
ßergewöhnlich bunte Veranstaltung. Auch wenn es sich 
an diesen Abenden nicht direkt um ein Laser- sondern viel-
mehr um ein Lichtspektakel handelt, wird es zahlreiche 
Eindrücke für das Auge geben und den Kirchenbesuch 
zu einem wahren Erlebnis machen. Unterstützt wird 
das Organisatorenteam auch in diesem Jahr von der 
Landjugend und dem Chor „Kontakte“ aus Rhade sowie 
dem Jugendmesseteam, die sich alle bereit erklärt haben, 
beim Auf- und Abbau der Lichtanlagen zu helfen. Für die 
Effekte an den beiden Januar Abenden wird das Team von 
BSU Event aus Üfte sorgen. „Zusammen wollen wir einen 
außergewöhnlichen Gottesdienst feiern“, verkündet Pastor 
Xavier Muppala. Eingeladen sind alle, die Kirche einmal 
ganz anders erleben wollen. Der Eintritt ist frei, es wird aber 
wie im vergangenen Jahr um Spenden gebeten, damit sich 
das Event in den kommenden Jahren wiederholen kann.

Singkreis
Seit diesem Januar wird im Rahmen des Netzwerks 

Schermbeck eine neue Veranstaltung angeboten. Unter dem 
Motto „Singen. Sich Begegnen. Tanzen“ können Interes- 
sierte Lebensfreude, Gemeinschaft und Verbundenheit neu 
erleben. Bei dem entspannenden und freudvollen Singen 
ohne Leistungsdruck können Teilnehmer die Heilkraft des 
Singens erfahren und die „kindliche Freude des Seins zu-
rückgewinnen“, wie Organisatorin und Singleiterin Marlis 
Fengels verspricht. Jeder, der Lust hat, kann sich entweder 
telefonisch unter (02853) 46 73 oder 01768 329 29 02 und 
per Mail an marlis.fengels@icloud.com melden.
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Kein Schachmatt für die 
Gesamtschule Schermbeck

25 Jahre im Dienst der  
Volksbank

Sport hilft

Obwohl es ihre erste Teilnahme 
an den Meisterschaften im Schach 
war, konnten sich die Schermbecker 
Schüler Elias Spyrou, Luca Heinemann, 
sowie die Brüder Ragnar und Remus 
Buddenkotte von der Gesamtschule 
Schermbeck durchsetzen und sich 
auf den ersten Platz vorkämpfen. Sie 
traten bei den Kreismeisterschaften 
in Moers in der Wettkampfklasse 3, 
das sind die Jahrgänge von 2005 und 
jünger, an und schafften dort den 
Sprung auf Platz eins. Sie besiegten 
das Team des Moerser Gymnasiums 
Adolf inum souverän mi t  6 zu 2 
Siegen. Das Team wurde von Elias 
Spyrous Vater Emmanouil Spyrou im 
Rahmen der Schach-AG sehr erfolg-
reich auf den Wettkampf vorbereitet. 
Mit dem Sieg auf Kreisebene haben 
sich die vier Jungs automatisch für 
das Landesfinale im März 2020 in 
Düsseldorf qualifiziert.

Anfang Dezember versammelten sich die Vorstand-
mitglieder der Volksbank Schermbeck Rainer Schwarz 
und Norbert Scholtholt mit dem Leiter der Firmenkunden-
beratung David Spickermann und dem Mitglied des 
Betriebsrats Thomas Wesseling um Andrea Tertocha zu 
ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum am 1. Dezember zu gra-
tulieren. Erste Erfahrungen im Betrieb sammelte Andrea 
Tertocha zunächst 1994 im Vorstandssekretariat, was den 
Startschuss für ihre folgenden 25 Jahre mit verschiedenen 
Tätigkeiten und Schwerpunktbereichen zur Folge hatte. Der 
Vorstand bedankte sich bei der engagierten Mitarbeiterin 
für ihre bisher geleistete Arbeit mit einem Blumenstrauß.

Beim Tanzclub Grün-Weiß konnte man mal wieder zwei 
Fliegen mit einer Klappe schlagen: Sich selbst und für an-
dere etwas Gutes tun. Gymnastiklehrerin Dajana Behnert 
bietet regelmäßig Sportprogramme an, die einen wohltä-
tigen Zweck unterstützen. An zwei Dienstagen im Dezember 
nutzten Frauen aus Schermbeck und Dorsten das Benefiz-
Angebot „Bodyshape“ und trainierten für ihre eigene Fitness 
und taten mithilfe ihrer Spenden gleichzeitig etwas Gutes 
für den Kinder- und Jugendhospizdienst Emscher-Lippe. 
„Die Spenden werden wir für Freizeitaktivitäten mit den 
Kindern verwenden“, freuen sich die Vereinsmitglieder 
Annette Gay-Blömker und Stefan Busch über die tolle 
Aktion. Im neuen Jahr findet das Benefiz-Sportprogramm 
unter der Leitung von Dajana Behnert ab dem 7. Januar 
dienstags von 17.45 bis 18.45 Uhr in der Tanzakademie 
im Heetwinkel 5 statt. Weitere Informationen erfahren Sie 
unter der Telefonnummer (02853) 390155.
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Von Null auf Fünf
Zum zehnten Mal können Lauf-

anfänger mit dem SV Schermbeck 
an den Start zum Fünf-Kilometer-
Lauf gehen. Los geht es in diesem 
Jahr am 3. Mai. Ab dem 9. Februar 
beginnen die Trainingseinheiten. 
Es wir dann sonntags um 10 Uhr 
und mittwochs um 18 Uhr trainiert. 
Ansprechpar tnerin Kirsten Klein -
Bösing appelliert besonders an dieje-
nigen, „die schon immer den inneren 
Schweinehund überwinden wollten 
und sich bisher nicht getraut haben“. 
Willkommen ist jeder ab 14 Jahren. 
Minderjährige benötigen eine schrift-
liche Erlaubnis der Eltern. Sportliche 
Kleidung und geeignetes Schuhwerk 
müssen Laufbegeisterte selbst mit-
bringen. Sicherheitsausstattung wird 
mit Unterstützung der Volksbank 
Schermbeck vom Verein gestellt. Eine 
verbindliche Anmeldung ist per E-Mail 
an kirsten.klein-boesing@svs-leicht-
athletik.de oder per Whatsapp an 
01775765395 notwendig.
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Aktuelle Termine
Samstag, 18. Januar
LOFX: Akustikkonzert, 19 Uhr, 
Pfarrheim St. Marien, Marienstraße 
75, 46284 Dorsten, weitere 
Informationen telefonisch unter 
017620214556, per Mail an info@
lofx.de oder auf ww.lofx.de.  

Sonntag, 19. Januar
Kolping: Wintergrillen, nach dem 
Hochamt, 11.30 Uhr, Treffen am 
Pfarrheim zu einem gemütlichen 
Wintergrillen.

Samstag, 25. Januar und  
Sonntag, 26. Januar
St. Ludgeruskirche: Lasermesse: 
Hl. Messe mit Lasershow, die 
Messe wird mitgestaltet vom 
Jugendmesseteam, der Landjugend 
und dem Chor aus Rhade, beide 
Termine um 18 Uhr, St. Ludgerus-
Kirche, Mittelstraße 71.

Samstag, 25. Januar

Deutscher Tischtennisbund: 
Ortsentscheid der diesjährigen 
Minimeisterschaften 2020, Beginn 
14 Uhr, Gemeinschaftsgrundschule 
Schermbeck, Weseler Str. 12.

Sonntag, 26. Januar
Tanz Club Grün Weiß: 
Präsentation der Breitensport- 
und Leistungssportformationen, 
Beginn: 14 Uhr, Einlass ab 13 Uhr, 
Dreifachhalle, Erlerstraße, weitere 
Informationen telefonisch unter 
(02853) 390155 oder per Mail an eva.
maria.zimprich@tcw.org.

Kulturstiftung Schermbeck: 
Schermbecker Landhelden - Marcus 
Schinkel meets 
Beethoven. 250 Jahre Ludwig van 
Beethoven, Beginn: 18 Uhr, Einlass 
ab 17.30 Uhr, Vorverkauf: 18 Euro, 
Tageskasse: 22 Euro, ehemalige re-
formierte Kirche, Burgstraße 5, wei-
tere Informationen zur Veranstaltung 

zum Kartenverkauf unter www.scher-
mbecker-landhelden.de. 

St. Georgskirche: Benefizkonzert 
„All Gershwin“ zugunsten der 
Diakonie-Stiftung, Beginn: 17 Uhr, 
der Eintritt ist frei, um eine Spende 
am Ausgang wird gebeten, St. 
Georgskirche, Georgstraße 15, wei-
tere Informationen telefonisch unter 
(02853) 2949 oder per Mail an wbor-
nebusch@web.de. 

Dienstag, 28. Januar
Kolping: Schubkarrenrennen-
Fahrertreffen, 19.30 Uhr, bei 
Nappenfeld.

Weitere Termine finden Sie unter
www.lebensart-regional.de.

Sie möchten einen Termin in der 
LebensArt veröffentlichen? 
Dann schreiben Sie uns einfach an  
termine@aureus.de.
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

   Jetzt

  genossenschaftlich

 beraten lassen!


